
   

   

 

 

   

 

 
 

 

Gregor Mendel:  

Der „Vater der Genetik“ feiert seinen 200. Geburtstag im Wiener Billrothhaus 

 

Wien, September 2022 – Anlässlich des 200. Geburtstages von Gregor Mendel (1822-1894) würdigt 

die Gesellschaft der Ärzte in Wien den zu Lebzeiten unverstandenen Pionier und lädt zu einem 

wissenschaftlichen Abend zu Ehren des Begründers der Vererbungslehre ein. Die Veranstaltung ist 

kostenlos und frei zugänglich, eine Teilnahme vor Ort im Wiener Billrothhaus sowie online möglich.  
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Bitte um Ankündigung  

 

12. Oktober 2022, 19.00 Uhr 

 

200. Geburtstag Gregor Mendel 
Programm siehe unten 

 

Teilnahme vor Ort: 

Gesellschaft der Ärzte in Wien – Billrothhaus 

Frankgasse 8 

1090 Wien 

 

Virtuelle Teilnahme:  

Teilnahmelink wird nach Anmeldung zugeschickt. 

 

Hier geht’s zur Anmeldung 

 

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

 

 

Eigentlich sollte Gregor Johann Mendel Bauer werden. Doch es kam anders. Er wurde Mönch und 

studierte Theologie, Ökonomie, Obstbaumzucht sowie Weinbau in Brünn sowie später noch Physik und 

Botanik an der Universität Wien. Bereits als junger Postulant begann er im klösterlichen Garten mit 

Kreuzungsversuchen von Erbsen. Seine Arbeit stieß allerdings zeitlebens auf Unverständnis und auch die 

Veröffentlichung seiner Forschungsergebnisse erzeugte in Fachkreisen bescheidenes Interesse. Erst nach 

seinem Tod wurde die Tragweite seiner Erkenntnisse er- und anerkannt – sie sind als „Mendelsche 

Regeln“ bis heute Grundlage der genetischen Forschung. 

 

https://www.billrothhaus.at/index.php?option=com_vf_veranstaltungskalender&Itemid=139&searchoption=upcoming&show_page=0&task=lecture&veID=1792&limitstart=8
https://de.wikipedia.org/wiki/Wirtschaftswissenschaft


Die Gesellschaft der Ärzte in Wien würdigt am 12. Oktober den prägenden Wissenschaftler und 

veranstaltet anlässlich seines 200. Geburtstages einen Abend mit hochrangigen Experten. Sie berichten 

über das Wirken Mendels und schlagen die Brücke zur Humanmedizin und der Anwendung in Diagnose 

und Therapie von Krankheiten. „Der ärztliche Informationsaustausch steht im Fokus der Aufgaben unserer 

Gesellschaft. Darüber hinaus wurden aber immer auch disziplinübergreifende Diskussionen forciert“, sagt 

Univ.-Prof. Dr. Beatrix Volc-Platzer, Präsidentin der Gesellschaft der Ärzte in Wien. „Wir freuen uns daher 

auf Teilnehmer medizinischer und nicht-medizinischer Fächer genauso wie über Besucher, die einfach nur 

mehr über den Begründer der Vererbungslehre wissen möchten.“  

 

Die Veranstaltung ist kostenlos und kann sowohl virtuell als auch persönlich besucht werden. Eine 

Anmeldung ist erforderlich: https://www.billrothhaus.at (Veranstaltungen) 

 

 

Programm 

 

19:00 – 19:25 Uhr 

Gregor Mendel und die Grundlagen der Genetik 

Univ.-Prof. Dr. Johannes Zschocke 

Direktor des humangenetischen Instituts der Medizinischen Universität Innsbruck 

 

19:30 – 19:55 Uhr 

Mendel‘s legacy in 21st century‘s biological research 

Dr. Frédéric Berger 

Gregor Mendel Institute of Molecular Plant Biology GmbH der Österreichischen Akademie der 

Wissenschaften (ÖAW), Wien 

 

20:00 – 20:25 Uhr 

Was wir heute noch von Gregor Mendel lernen können 

Univ.-Prof. Dr. Oskar A. Haas 

Medizinisch-diagnostisches Laboratorium mit Mikrobiologie und St. Anna Kinderspital, Wien 

 

ab 20:30 Uhr 

Zusammenfassung und Diskussion 

 

 

 

Kontakt für Journalisten-Rückfragen 

 

Univ.-Prof. Dr. Beatrix Volc-Platzer  

Präsidentin der Gesellschaft der Ärzte in Wien  

T: 0664 / 450 75 96 

E: beatrix.volc.platzer@gmail.com 

 

Elisabeth Leeb 

[ PR-Beratung › Medienarbeit › Text ] 

T: 0699/1 424 77 79 

E: leeb.elisabeth@aon.at 

 

 

https://www.billrothhaus.at/
mailto:leeb.elisabeth@aon.at


 
 
 
 
 
 
 
Elektronische Presseaussendungen/Hinweis Datenschutz 
Ich bin stets bemüht, dass Sie nur Informationen erhalten, die für Ihre Arbeit nützlich sein können und gebe Ihre Daten nicht an Dritte 
weiter. Wenn Sie in Zukunft weiterhin Informationen erhalten möchten, müssen Sie nichts weiter tun. Wenn Sie in Zukunft keine 
elektronischen Presseaussendungen mehr erhalten wollen, dann antworten Sie bitte auf dieses Mail mit dem Betreff „Keine 
Presseinformation“. Ich werde Sie dann sofort aus allen Verteilern streichen.  
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